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Roald Amundsen und Mussolini Arm in Arm gelegentlich der Uebergabe des Luftschiffes N. I. an

Der Berliner Hungerkünstler Jolly hat durch Beendigung seiner 44 tägigen Hungerkur den bisherigen
Weltrekord im Hungern um einen Tag übertroffen. Mit einer Gewichtsabnahme von 25 Pfund hat er sein
gläsernes Gefängnis verlassen. 35o,ooo sensationslustige Menschen haben ihn während der 5jeit seiner Hungerkur
besucht und ihm das nette Sümmchen von 2oo,oco Fr. eingebracht. Unser Bild Zeigt den Hungerkünstler

eine Minute vor der Erlösung
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Z,ur Amerikafallrt des ersten
Flettner=Rotor=
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Das Rotorschiff passiert bei seiner Ausfahrt aus dem
Kieler Hafen das deutsche

Linienschiff «Hessen»
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Herzog de Guise, cm Vetter des soeben verstorbenen Hersogs
von Orléans, des «legitimen Königs» der französischen Royali«
sten, wurde Zum Erben des Königs von Frankreich proklamiert

Dänemarks sozialdemokratisches Kabinett kann sich rühmen, den einzigen weiblichen

Minister in seiner Mitte zu haben. Nina Bang ist Vorsteherin des Erziehungs¬
departements und war früher während vielen Jahren die Führerin der nordi¬

schen Frauenbewegung

Farinacci, der Generalsekretär des Fascismus, ist auf Geheiß
Mussolinis von seinem Amte zurückgetreten. Allgemein
erwartet man von diesem Rücktritt eine gemäßigtere Haltung der

Fascisten gegenüber der aventinischen Opposition

Frau Direktor Flettner (X)
tauft das Rotorschiff vor seiner Ausfahrt auf den Namen

« Baden-Baden »

AKTUELLE BILDER
AUS ALLER WELT

Ein waghalsiger Sprung wurde durch den bekannten amerikanischen
Schwimmer Keith Cousins ausgeführt, indem er im strengsten Winter
aus schwindelnder Höhe über eine Felsklippe ins eiskalte Wasser sprang
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Eine originelle Reklame in den Straßen Londons. Advertising-Girls durchziehen die Straßen und weisen auf ihre
Strümpfe hin, die aber offensichtlich weniger interessieren, als die schlanken Beine, die darin stecken

Schlagende
Wetter haben 61
Bergleute einer amerikani'
sehen Kohlengrube verschüttet.
Unser Bild zeigt einige Ueberlebende
am Ausgang des 800 m tiefen Schachtes,
auf die Bergung der ersten Schwerverwundeten wartend

er Kampf
aeaen die Schlafkrankheit IUI Blutentnahme bei einem Schlafkranken, um ihn nach einer negativ verlaufenen Eymphe-Einsprit«
ö O Ar* Sung auf Krankheitssymptome zu untersuchen —— >

acquatorialen Afrika

Die Verbrecher werden auf ein besonderes
Schiff verladen, das mit einem beweglichen
Boden zugedeckt wird, so daß die Verbrecher

während der langen Ueberfahrt voll¬
ständig in Dunkel gehüllt sind

Deportation französischer Ver»
brecher in die südamerikanische

Verbrecherkolonie Cayenne

Der amerikanische Küstendampfer «Eenape» geriet unterwegs von New York nach Florida, 7o km
vom Eande entfernt, in Brand. Alle 367 Passagiere konnten wie durch ein Wunder gerettet werden,
während ein Matrose den Flammentod erlitt, unser Bild Zeigt das brennende Schiff nach vollzogener

Rettungsaktion
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Eingeborene Krankenpfleger zapfen SchafkrankheitsvertlSch- /\nna SartO
tigen Blut ab, nach vorausgegangener Punktierung durdfl - _ _ v.den untersuchenden Arzt die ichwester des rapstes nus AI-, ist in Korn gestorben

Erstmals seit 2 Jahren sind die französischen Deportationen nach der Verbrecherkolonie Cayenne wieder aufgenommen worden. 34o Verurteilte
mußten den schweren Gang zu harter Arbeit ins Exil antreten. Unser Bild zeigt den Abtransport der Verurteilten

Dem bekannten Südpolar«Jäger Essler ist es gelungen, an der Eisküste der Antarktis den größten See-Elefanten zu fangen,
der jemals in Menschenhände geraten ist. Dieses Meerungetüm wiegt 40 Rentner und besi^t eine Länge von 4,8 m

Gabriele D'Annunzio spricht vom Bord seines
Schiffes «Puglia» aus zur «Jugend von Italien»

Eine große Feuersbrunst zerstörte lefcte Woche die Pariser Eisenwerke «Rosengart». Der Schaden beträgt
mehrere Millionen Franken. Unsere Aufnahme seist das Trümmerfeld der Brandkatastrophe
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